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Der nächste Skandal

Mir träumte in der letzten Nacht,
es hätte jemand hinterbracht

per Telefon der SonntagsZeitung
in einer sehr direkten Leitung,
Frau Dreifuss habe nackt gebadet
(was ihrem Ruf ja weissgott schadet)!

Im Halbschlaf sprach ich seufzend: «Ach!»
Und erst am Morgen, wieder wach,
nahm ich dann an, Frau Dreifuss tat
— wenn sie es tat — dies ganz privat
(zuhaus in ihrem Badezimmer;
Nacktbaden tut man dort wohl immer).

Und weiter wurde mir bewusst,
dass heute man aus lauter Lust

an Top-Skandalen schlicht vergisst,
was letztlich der Normalfall ist.

Konkret: Ich hoffe, Dreifuss Ruth
tatsächlich manchmal baden tut.

Ulrich Weber

Drei Monate nach der Nichtwahl von Christiane Brunner
rollt die SonntagsZeitung nochmals die damals inszenierte
Schlammschlacht (offensichtlich nicht existierende
Nacktfotos) auf.
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Neuer Chefredaktor
für die Tagesschau
TV-Boss Peter Schellenberg
sucht einen neuen Chef für die

Tagesschau. In seiner Not wendet

er sich an Unternehmensberater

Hayek, den «Mr.

Swatch». Dieser kämpft gegen
Intrigen an. Und auch gegen ein

unmögliches Anforderungsprofil.

Einige Wochen später ist
ein neuer starker Mann gefunden.

Und was für einer!

Interview mit
Bundesrat Flavio Cotti
«Wo ist Flavio Cotti?» — eine

Frage, die in den letzten Tagen
immer häufiger gestellt wurde.

Der neue Aussenminister —

bislang stand er ganz gerne im

Blitzlichtgewitter — macht sich

rar. In der nächsten Ausgabe
des Nebelspalters zieht Cotti
vorsichtig Bilanz und äussert
sich auch zur Europapolitik des

Bundesrates.
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